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25. Die Strecke Davos-Klosters der Rhätischen Bahn steht
nun unter Strom und kann vom 1. Dezember an elektrisch betrieben
werden.

Der Bundesrat ernannte zum schweizerischen Konsul für das
neuerrichtete Konsulat Dresden Herrn Dipl. - Ing. A. Sutter, von
S ch i e r s.

In Chur starben Herr Ingenieur Martin Verseil, ein
Mann, der sich um das bündnerische Verkehrswesen sehr verdient
gemacht hat, und Herr alt Stadt schullehrer Sam. Hößli. (Nachrufe

: „Fr. Rätier" Nr. 278 und 279.)
26. „Cha sa paterna" nennt sich ein schlichtes Blatt, welches

von Freunden des romanischen Volkstums herausgegeben wird.
27. Im Volkshaus Chur sprach Herr Dr. Beyel, Professor an

der Eidgenössischen Technischen Hochschule, über das Thema: „Was
will die Kinoreform ?"

Der Bündner verein in Zürich veranstaltete eine
Abendunterhaltung.

Die Lokalsektion Chur des Bündnerischen Samariterverein
s veranstaltet im Laufe des Winters einen Samariterkurs.

Als Kursleiter wird Herr Dr. med. Scharplaz funktionieren.
28. Bei den Wahlen des evangelischen Kirchenvorstandes Chur

gingen von 4800 Stimmberechtigten 900 zur Urne. Gewählt wurden
sieben Liberale und zwei Positive als ordentliche Mitglieder, drei Liberale,

ein Positiver und eine religiössoziale Frau als Suppleanten.
Im Postgebäude St. Moritz brach Feuer aus und erfaßte den

ganzen Dachstuhl.
Im Katholischen Volksverein Chur sprach Herr Prof.

Dr. R u o ß über die Frage der katholischen Kirchgemeinde.
29. Das Kantonsgericht trat zu einer bis 17. Dezember

dauernden Session zusammen.
Die Ermordung Jürg Jenatschs war Gegenstand eines Referates,

das Herr Dr. Valer im Kreise der Historisch-Antiquarischen
Gesellschaft hielt.

Die sozialdemokratische Partei Chur beschloß
Ablehnung der Bedingungen für den Beitritt zur Dritten Internationale.

Dominik Müller', der bekannte Basler Dichter, gab im Volkshaus

Chur einen Vortragsabend.
30. Lehrer Kuoni in Maienfeld hielt seinen Stadtgenossen

vier Vorträge über die Geschichte von Maienfeld.
Die. Bundesversammlung bewilligte der Lia Rumantscha nach

empfehlenden Voten der Herren Nationalräte Bossi und Vonmoos und
nach eindringlicher Unterstützung durch die Schweizerpresse den
gewünschten Jahresbeitrag von 10 000 Fr.

Berichtigung. In Nummer 11 des Blattes ist- S. 323 in der
Überschrift infolge eines Versehens des Setzers und des Korrektors leider
der Geschlechtsname des Donators weggeblieben. Es hätte heißen
sollen : Oberstkorpskommandant Th. Sprecher von Bernegg
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